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Staarsanzeiger.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 31. August 1916 gnädigst bewogen gefunden ,
dem Kanzleidiener Karl Schuler beim Landeskommissär in
Mannheim die große goldene Verdienstmedaille zu verleihen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
vom 21 . September 1916 wurden die Versetzungen der
Revisoren Eisele von Müllheim nach St . Blasien und
Bueb von St . Blasien nach Müllheim zurückgenommen .

Tie Ernennung von Bezirksratsmitgliedern betreffend .
Für die Restdienstzeit des verstorbenen Stadtrats Jo -

Hann Mitzel in Baden -Lichtental , d . i . bis 1 . April 1918,
ist Kaufmann Christian Stnsser in Baden als Mitglied
des Bezirksrats für den Amtsbezirk Baden ernannt
worden .

Dies wird , mit Bezug auf die Bekanntmachung im
Staatsanzeiger 1915 Nr . 173 zur öffentlichen Kenntnis
gebracht .

Karlsruhe , den 22 . September 1916.
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
Weingärtner . Dr . Dittler .

Nickt - Amtlicber Teil .
Karlsruhe , 25 . September .

Die Neutralen .
* Die nordische Ministerkonferenz . Wie „Dugbladet "

meldet , dürfte am 23 . September ein offizielles gleich-
lautendes Kommunique der drei nordischen Staaten über
das Resultat der Ministerkonferenz veröffentlicht werden ,
da voraussichtlich die Konferenz am 22 . September zu
Ende gebracht wird , worauf die dänischen und schwedi-
scheu Minister sofort heimreisen . j(„B . Z . ")

Kopenhagen , 22 . Sept . Zur skandinavischen
Ministerkonferenz in Christiania melden die
Blätter , daß die Beratungen durch neuhinzugekommene
Programmpunkte verlängert werden . Nach „Politiken "
ist einer der neuen Punkte das Anerbieten einer F r i e -
densvermittlung im Sinne der schwedischen in -
^ parlamentarischen Konferenz . Der engli, ^ - und
französische Gesandte haben jedoch vor beginn
der Beratungen dem norwegischen Vertreter eine solche
Vermittlung als im Augenblick u n w i l l k o m -
nien bezeichnet . („M . N . N " )

Kopenhagen , 21 . Sept . „Berlingske Tidende " meldet
lt . W .T .B , aus Bergen : Die norwegische Regierung hat
vor zwei Wochen ein Ausfuhrverbot für Kup -
f e r e r z unter der Voraussetzung erlassen , daß die eng -
tische Regierung bedeutende Kupfermengen , die in Kirk -
wall zurückgehalten wurden , freigebe . Bisher ist die

Freigabe des Kupfers noch nicht erfolgt .

Weitere Nachrichten.
Kopenhagen , 21 . Sept . Nach einem Telegramm der

Petersburger Telegraphen -Agentur aus Peking hat die
chinesische Regierung nun ihre Antwort auf die
japanischen Forderungen aus Anlaß des Zwischenfalls
von Tschentschatun überreicht . Der Inhalt der Antwort
wende nicht veröffentlicht , es verlaute jedoch bestimmt ,
idoß China sämtliche japanischen Forderun -
gen politischer Natur glatt a b l e h n e . (Köln . Ztg .)

Grossberzogtum Raden.
Karlsruhe , 25 . September .

* * Der Lawdständische Ausschuß hat heute unter d.em
Borsitz des Vizepräsidenten der Ersten Kammer Exzellenzt >r . Bürklin sowie unter Beteiligung de» Staatsmini -
sterS Dr . Frhrn . von Dusch lind des Fiimnzmmisters Dr .
Rheinboldt , rm Sitzungszimmer des Finanzministeriums
Aine Schlußsitzung abgehalten . Die Berichte der Herren
Hörenden (Engelhard , Zehnter , Rebmann ) über die
Prüfung der Rechnungen der Eisenbahnschuldentilgungs -
kasse, der Amortisationskasse und des Tomänengrund -
ftocks für das Jahr 1915 wurden genehmigt . Hierauf
wurde « d« Mitteillingen des Finanzministers über den
Legemvärtigen Stand der Finanzen des Landes entgegen¬

genommen . Aus diesen Mitteilungen ist zu entnehmen ,
daß die Finanzlage sowohl bei der allgemeinen Staats -
Verwaltung als auch bei der Eisenbahnverwaltung unter
Berücksichtigung der Zeitverhältnisse als eine im allge -
meinen befriedigende bezeichnet werden kann . Der be-
greifliche Rückgang des Ertrags der indirekten Steuern
und . Gebühren , der durch die gesetzliche Prodnktions -
beschränkung des Braugewerbes besonders gesteigert wird ,
wird durch die vor allem infolge der vom letzten Landtag
bewilligten Erhöhung der Einkommensteuer eingetretene
günstige Entwicklung der Einnahmen aus den direkten
Steuern mehr wie ausgeglichen . Wie die Ausgaben ab -
schließen werden , läßt sich heute noch nicht übersehen .

Von den d.er Großh . Regierung zur Bestreitung außer -
ordentlicher Kriegsansgaben bewilligten V e r w e n-
dungs - Krediten von 35 uyd 59 Millionen Mark
sind im ganzen noch rund 3 Millionen verfügbar . Der
im Finanzgesetz vom 24 . Dez . 1915 genehmigte An -
l e h e n s k r e d i t in Höhe von 75 Mill . M . ist bis heute
mit 42,5 Mill . durch Ausgabe von Schatzanweisungen
in Anspruch genommen (von dem am 9 . Febr . 1915 be -
willigten Anlehenskredit von 50 Mill . M . sind 28,7 Mill .
M . beansprucht ) , so daß noch 32,5 Mill . M . für weitere
Geldbedürfnisse der Finanzverwaltung zur Verfügung
stehen . Da von den Vorschüssen an die Lieferungsver -
bände in Höhe von (heute ) rund 86 Mill . M . , die in der
Hauptsache mittels dieser Anlehenskredite bestritten wor -
den sind , nach einem neuerlichen Beschluß der Reichs -
finanzverwaltung 25 v . H . des Standes vom 1 . Juli
d . I . mit rund 18,9 Mill . M . von "der Reichskasse erstat -
tet werden , also wieder in unsere Staatskasse zurückflie -
ßen und für neue Verwendungen verfügbar werden , so
glaubt der Finanzminister bis in den Sommer 1917 mit
dem bewilligten Anlehenskredit auszureichen , so daß vor -
her eine Neubewilligung durch den Landtag nicht er -
forderlich würde .

Im Anschluß an diese Mitteilungen wurde die Frage
der Einberufung eines außerordentlichen Landtags be-
sprachen . Der Landständische Ausschuß war mit den Ver -
tretern der Großh . Regierung der Meinung , daß die be-
vorstehende Erschöpfung der Kriegskredite " (Verwen -
dnngskredite ) einen ausreichenden Anlaß zur Einberu -
fung eines außerordentlichen Landtags nicht gebe , da die
Großh . Regierung nach dem Etatgesetz durch die Erwir -
kung von Administrativkrediten sich behelfen könne , was
keinem Bedenken unterliege , zumal es sich in der Haupt -
sache um festgelegte , vom Landtag grundsätzlich gebilligte
Ausgaben (Vorschüsse an die Lieferungsverbände ) handle ;
es könne also mit der Einberufung des Landtags zuge -
wartet werden , bis die Erschöpfung des Anlehenskredits
eine solche notwendig mache, also bis zum Frühsommer
nächsten Jahres . In diesem Landtag soll auch die Frage
der Verlängerung der Legislaturperiode zur Entschei -
dilng gebracht werden .

Aus der Wesiöenz .
* Großherzogliches Hostheater . In „F r a D i a v o I o" ,dem unverwüstlichen MeisterwerkArrbers , gab es amL .

tag zwei Neubesetzungen . Herr N e u g e b a u e r , der in
der kurzen Zeit seines Hierseins schon recht erfreuliche Er -
folge zu verzeichnen hatte , gab den Dragoneroffizier
Lorenzo mit verständiger Auffassung , Frische und . ge-
sanglichem Wohllaut , der nur im lekten Akt durch ein
kaum merkbares Versagen beeinträchtigt wurde . Herr
Giesen zeichnete den Biedermann Giacomo , die
schwerfälligere und gemütlichere Hälfte des famosen Ban -
ditenpaares . mit wohlgelungenen , prächtig zu dem be-
weglichen und vorwitzigen Beppo Herrn K a l n b a ch s
kontrastierenden Strichen . Von den übrigen Mitwirken -
den , deren Leistungen noch von den letzten Aufführungen
her bekannt sind , mögen die Damen M ü l l e r - R e i -
chel (Zerline ) und Mosel - Tomschik (Pamella ) mit
besonderer Anerkennung erwähnt sein.

* Einschränkung des Bargeldverkehrs . Zur Förderung
der besonders in der heutigen Zeit angebrachten Bestre -
Hungen , den Bargeldverkehr nach Möglichkeit einzuschrän -
ken , wurde der Steuereinnehmern Karlsruhe - Stadt —
neben ihrem Konto beim hiesigen Postscheckamt — auch
bei der hiesigen Reichsbankstelle ein Konto eröffnet , auf
das alle Zahlungen geleistet werden kennen .

Weueste Drahtnachrichten .
Amtlicher Tagesbericht .

W.T .B . Großes Hauptquartier , 24. Sept .,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht :
Die Dauerschlacht an der Somme ist wieder in vollem

Gange . Der Artilleriekampf ist zwischen der Ancre und
der Somme von selten erreichter Heftigkeit . Nächtliche
feindliche Borstöße bei Courcelette , Rancourt und Boucha-
vesues sind mißlungen .

Heeresgruppe Kronprinz .
Im Maasgebiet nahm die Feuertätigkeit links des

Flusses und in einzelnen Abschnitten rechts desselben zu.
Auf der ganzen Front rege Fliegertati gleit mit zahl -

reichen für uns günstigen Luftkämpfen in unseren und
jenseits der feindlichen Linien . Wir haben 24 Flugzeuge
abgeschosseu, davon 20 an der Somme . Oberleutnant
Buddecke , die Leutnants Wintzens und Hoehndorf zeich-
ueten sich besonders aus . Unser Verlust beträcht sechs
Flugzeuge .

Am 22 . September spät abends wurde durch Bomben -
abwurf aus Mannheim eine Person getötet und einiger
Sachschaden angerichtet . Bei mehrfachen feindlichen Flie -
gerangriffen auf das rückwärtige Gelände unserer Front
wurde » u . a . i»: Lille sechs Bürger getötet und zwölf
Häuser beschädigt . Eins unserer Luftschiffe hat in der
Nacht zum 22 . September englische Militäranlagcn bei
Boulogne augegriffen .

Hstlicher Kriegsschauplatz :
Front des G e n e r a l s e l d « a r s ch al l s

Prinzen Leopold von Bayern .Mit starken Massen griffen die Russen fünfmal zwi-
scheu Sereth und Strvpa nördlich von Zborow erneut an .
Bei Mauajow drang der Gegner ein . Er wurde im Ge-
genangriff wieder geworfen und ließ

über 790 Gefangene und 7 Maschinengewehre
in unserer Hand . Weiter südlich brachen alle Angriffe
mit schweren Verlusten vor unserer Linie zusammen .

Front des Generals der Kavallerie
Erzherzog Carl .

In den Karpathen gewannen wir zwischen der Ludowa
und Baba -Lndowa , sowie am Osthange der Cimbroslawa
in früheren Gefechten eingebüßte Teile unserer Stellung
im Angriff zurück . Nordöstlich von Kirlibaba sind hart -
näckige Kämpfe im Gange .

Kriegsschauplatz in Siebenbürgen :
Am Vulkanpaß und westlich davon wurden mehrere

rumänische Angriffe abgeschlagen .
Balkankriegsschauplatz :

Keine Ereignisse von besonderer Bedeutung .
Der Erste Generalquartiermeister . L u d e n d o rff .
W .T .B . B e r li n , 24. Sept . (Amtlich.) In der Nacht

zum 24 . September haben mehrere Marinelnftfchiffge -
schwader London und militärisch wichtige Plätze am
Humber und in den mittleren Grafschaften Englands ,darunter Nottingham und Sheffield ausgiebig mit Bom¬
ben belegt . Der Erfolg konnte überall in starken Bräu »
den beobachtet werden , die noch lange nach Abzug sicht¬
bar waren . Die Luftschiffe wurden anf dem Anmarsch
vor dem Überschreiten der englischen Küste von Be-
wachuugssahrzeugeu und beim Angriff selbst von zahl -
reichen Abwehrbatterien außerordentlich stark mit Brand -
geschossen unter Feuer genommen und haben einige dee
Batterien durch gut liegende Salven zum Schweige»
gebracht . Zwei Luftschiffe sind dem feindlichen Abwehr -
feuer über London zum Opfer gefallen , alle übrige » nu -
beschädigt zurückgekehrt .

Der Chef des Admiralstabes der Marine .
Berlin , 24 . Sept . (W .B . Amtlich.) Am 22. Sep «

tember abends wurden durch eines unserer in Flander »
stationierten Flugzeuge die Militärbaracken bei Dave «
mit Bomben belegt .

*
W . T .B . Wien , 23 . Sept . (Nicht amtlich .) Amtlich

wird verlautbart :
Östlichex Kriegsschauplatz : (

Front gegen Rumänien :
Der Vulkau - Paß ist vom Feind gesäubert . Bei Nagtz-

Szebeu ( Hermannstadt ) wurde der Angriff zweier rum ».

i»?



wischer Divisionen abgeschlagen . Es blieben
3 Offiziere und 52k Mann

in usferer Hand . Südlich von Holczmany (Holzmengen )
drückte der Gegner unsere Sicherungstruppen zurück.
HeereSfront des Generals der Kavalierie

Erzherzog Carl .
An der Drei -Länder - Ecke südlich von Dorna Watra

warfen wir rumänische Abteilungen durch Gegenstoß .
Sonst wurde nur südwestlich des Gestüts von Luczina und
im Ludowa - Gebiet stärker gekämpft .
Heeressront des Generalfeldmarschalls

PrinzenLeopoldvon Bayern .
Aus dem Bereiche der Armee des Generalobersten von

Böhm - Ermolli ist nachträglich gemeldet , dah am 19.
September ein österreichisch-ungarischer Kampsflieger
zwei feindliche Flugzeuge abgeschossen hat . Bei der Armee
des Generalobersten von Tcrfztyansky ruhte , von Geschütz-

fener abgesehen , seit gestern vormittag der Kampf .
Italienischer Kriegsschauplatz :

Auf der Karst -Hochfläche wurden mehrere Annähe -

rungsversnche des Gegners abgewiesen . An der Dolomi -

tensront scheiterte ein feindlicher Nachtangriff auf unsere
Stellungen am Hange des Monte Sief . Nördlich von
Arsiero sprengten unsere Truppen heute früh den am 24.
Juli von den Italienern besetzten Gipsel des Monte Ci -

mone in die Luft und nahmen dabei
13 Offiziere , 378 Mann

gefangen .
Ein Geschwader feindlicher Seeflugzeuge warf bei der

Punta Salvore (südöstlich von Pirano ) wirkungslos
Bomben ab.

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Bei den k. und k. Truppen nichts von Belang .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes ,
von Höfer , Feldmarfchalleutuant .

Wien , 24 . Sept . (W . -B .) Amtlich wird verlautbart :
östlicher Kriegsschauplatz :

Front gegen Rumänien .
Im Bereiche des Bulkan -Passes wurden rumänische

Vorstöße abgeschlagen . Bei Nagt , Szeben (Hermannstadt )
und an der siebenbürgischen Ostfront nichts von Belang .
HeereAfrontdesGeneralsderKavallerie

Erzherzog Carl .
Östlich und nördlich von Kirli -Baba setzte der Feind

seine Angriffe hartnäckig fort . Östlich der genannten Stadt
wurden seine Mafien nach geringen Anfangserfolgen zum
Stehen gebracht und weitere Vorstöße abgewiesen . Süd -

westlich des Gestüts Luczina brach auch gestern ein starker
»usfischer Ansturm , der siebente in den letzten Tagen , vor
der Front der Budapester Honved zusammen . Im Ge -

biete der Ludowa wurden dem Feinde die von ihm in den

jüngsten Gefechten errungenen Vorteile wieder entrissen .
Heeresfrontdes Generalfeldmarschalls

Prinz Leopold von Bayern .
Zwischen Zborow und dem obersten Sereth trieben die

Russen nach tagelanger Artillerievorbereitung gestern er-

neut starke Kräfte zum Angriff vor . Schon waren meh -

rere Maffenanstürme abgewiesen , als es ihnen nachmit -

tags nordöstlich von Perepelniki gelang , in unsere Linien

emzubrechen . Ein nächtlicher Gegenangriff führte nach
erbittertem Kampfe zu völliger Wiedergewinnung aller

Stellungen . Es wurden über 700 Gefangene eingebracht
und 7 Maschinengewehre erbeutet . Die blutigen Verluste
des Gegners entsprechen seiner gewohnten Kampfweise .

Italienischer Kriegsschauplatz :

Im Südabschnitt der Karsthochfläche kam es zu Nah -

kämpfen , in denen unsere Truppen ein Maschinengewehr
erbeuteten . An der Fassaner Front wurde ein Angriff
eines feindlichen Bataillons gegen unsere Stellungen auf
dem Gardinal durch Feuer abgewiesen .

Wie nunmehr festgestellt ist, war die von Oberleutnant
Mlaker ungeachtet seiner Verwundung vorzüglich geleitete
Sprengung des Cimonegipsels von vernichtender Wir -

knng . Eine italienische Kompagnie wurde ganz verschüt -
tet . Abteilungen des Infanterie - Regiments Nr . 59 faß -

ten die übrigen Teile der überraschten Besatzung in

Flanke und Rücken. Dir Zahl der Gefangenen hat sich
aus 427 erhöht . Auch wurden zwei Maschinengewehre er -

beutet . Der Monte Cimone steht seitdem unter lebhaftem
Feuer der feindlichen Artillerie .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :

In Albanien nichts Neues .
Der Stellvertreter des Chess des Generalstabes :

von H ö s e r , Feldmarschalleutnant .
*

Sofia , 23. Sept . (353. B .) Amtlicher Heeresbericht
vom 23. September .

Mazedonische Front : Aus der Höhe von Sta -

raneretsch Kaplanina haben wir den Kamm des Gebirges
südlich vom Dorfe Popli im Sturm genommen . Der

Feind zog sich in Unordnung zurück und ließ eine große
Zahl von Toten und Verwundeten zurück. In der Ge -

gend von Lerin (Florina ) Ruhe . Auf der Höhe von

Kaimakchalan heftiges beiderseitiges Artilleriefeuer und

schwache Jnfanterietätigleit . Im Moglenica -Tal schwa¬
ches Geschützseuer. Unsere Artillerie zerstreute zahlreiche
Ansammlungen des Feindes . Westlich vom Wardar

schwaches Artilleriefeuer . Östlich davon war das Feuer
heftiger , aber zeitweise unterbrochen . Am Fuße der Be -

lasica und an der Front der Struma schwaches beidersei -

tiges Artillerieseuer .
An der Ägäischen Küste Ruhe .
Front gegen Rumänien : Bon der Donau ist

nichts zu melden . In der Dobrudscha war der gestrige
Tag etwas ruhiger . Ein Versuch des Feindes , gegen das

Dorf Mustafazi vorzugehen , wurde durch unser erfolg -

reiches Artilleriefeuer und das Erscheinen unserer Ka -

vallerie vereitelt . Ter Feind kehrte auf halbem Wege
um und zog sich in seine Stellungen zurück. An der übri -

gen Front entwickelten sich schwache Kämpfe der Vortrup -

Pen zu unseren Gunsten .
An der Küste des Schwarzen Meeres Ruhe .

*

Konstantinopel , 22 . Sept . Amtlicher Bericht des

Hauptquartiers .
Bei deni Angriff vom 18 . September gegen Tschiolap

Ada fanden wir große Mengen von Dum -Dum -Geschos-

sen . Ö st l i ch Suez griffen wir feindliche Truppen
in der Umgegend , des Brunnens von Tavale an und

zwangen sie , sich zurückzuziehen . Im Schwarzen
Meere warf eines unserer Flugzeuge zehn Bomben auf
das Linienschiff „ Kaiserin Maria " und auf einen Tor -

pedobootszerstörer . Es wurde beobachtet , daß mehrere
Bomben das genannte Linienschiff trafen .

Konstantinopel , 22 . Sept . Amtlicher Bericht vom 21 .
September : An der Front von Felahie fanden am
20 . September beiderseits Artillerie - , Infanterie - und

Bombenkämpfe statt . Es wurde festgestellt , daß feind -

liche Infanterie infolge wirksamen Feuers unserer Ar -

tillerie sich hinter ihre Gräben flüchtete .

Front in P er sie n : In Richtung D i z - A b a d war -

fen wir schwache feindliche Kräfte zurück , die Devlet -Abad

angriffen . Feindliche Erkundungsabteilungen , die sich

nördlich voll Hamadan zu nähern versuchten , wurden

Vertrieben .
Kaukasusfront : Auf dem rechten Flügel Schar -

mützel , zeitweise Artilleriefeuer .
Nichts von Bedeutung an den anderen Fronten .

Berlin , 23 . Sept . Das Armee - Vervrdnungsblatt ent¬

hält It . „ Frkf : Ztg .
" eine Verordnung über die Her -

absetz ung der Kriegsbesoldung für Offi -

ziere und Offiziers st eilvertrete r , die am 1 .
Oktober 1916 erfolgen wird .

Christiania, 23. Sept . Aus Anlatz der nordischen
Ministevtonferenz wurde lt . W .B. folgende Notb
veröffentlicht: „Die drei nordischen Länder find einig be-

treffend fortgesetzter Aufrechterhaltung loyaler
unparteiischer Neutralität während des gegenwär-

tigen Weitkrieges. Die Kränkungen der Rechte und Jnteres -

sen der Neutralen seitens der kriegführenden Mächte, sowie
die Schwierigkeiten handelspolitischer Art , die daraus für die
Neutralen entstanden , wurden einer eingehenden Erörterung
unterzogen , die zur Einigkeit betreffs erweiterter Zusammen -
arbeit führte . Besondere Aufmerksamkeit wurde der V e r -
nichtung oder Zurückhaltung der neutralen
Schiffe oder Ladungen gewidmet, sowie den Folgen der
logenannten Schwarzen Listen der Kriegführenden .
diesem Zusammenhang einigte man sich zwecks gegenseitiger
Erleichterung der Handelspolitik dahin , das, teils durch die
Regierung , teils durch die betreffenden Behörden Mitteilun -
gen gemacht werden über die handelspolitischen Maßnahmen
der drei Länder , sowie übtzr das Eingreifen gegen Handesspio-
nage . Zur Behauptung der handelspolitischen Interessen nach
dem Kriege sollen in den drei Ländern vorbereitende
Matznahmen getroffen werden unter gegenseitigem Zusanv-
menwirken derjenigen Organe , denen die Angelegenheit an-
vertraut ist oder werden wird.

Ein weiterer Gegenstand der Erörterung war die Stellung -
nähme der nordischen Länder zu gewissen Fragen betreffs die
Pflicht der neutralen Mächte , Matznahmen zur B e w a h -

rung der Neutralität zu treffen . In diesem Punkte
wurde auf Grund der Haager Konvention vollständige Einig -
keit festgestellt . Ferner einigte man sich dahin , unter den ge-
genwärtigen Verhältnissen zu erklären , datz die drei nordischen
Regierungen es für ausgeschlossen erachten, sei es
allein oder in Verbindung mit anderen neutralen Regierun -

gen , die Initiative zur Vermittlung zwischen den
kriegführenden Mächten oder zu ähnlichen Veranstaltungen zu
ergreifen .

Andererseits stellte man als wünschenswert fest , datz eine
erweiterte Zusammenarbeit zwischen so vielen neutralen Län -
dern wie möglich zur Wahrung gemeinsamer Interessen unter
Ausschlutz jeglicher Parteinahme für die eine oder die andere
der kriegführenden Mächtegruppe zustande kommen möge. In
Erkenntnis der Bedeutung einer Zusammenarbeit der nordi -

schen Reiche sowohl für die Gegenwart wie für die Zukunft
trennten sich die Mnister der drei Länder , völlig einig dar -
über , datz neue Zusammenkünfte zwischen den Vertretern der
drei Länder abzuhalten seien, so oft die Verhältnisse dies er-

forderten oder wünschenswert erscheinen ließen."

Newyork , 22 . Sept . (W .B .) Funkspruch des Vertr

ters vom W .B . Die Zeitungen besprechen die n e u e st ■

englische Blockadeorder , welche die Verschifsuu

gen der Vereinigten Staaten nach Holland
und den skandinavischen Ländern unter ihren

gewohnten Betrag herabdrückt . Washingtoner Depeschen

besagen , daß die amerikanische Botschaft in London um

Aufklärung über die Wirkung der neuen Verordnung

auf den amerikanischen Handel ersucht habe . Es wurde

mitgeteilt , wenn irgend eine eingreifende Ausdehnung
der Vorschriften oder einschränkenden Maßnahmen sich

ergeben sollte , so würde das als eine bedenkliche

Entwicklung des Streitfalles über die Rechtmäßig -

keit der Blockademethoden der Allierten angesehen wer -

den . Das Interesse für die Wirkungen der Verordnung

ist im Zusammenhange mit der neuen Vergeltungsgesetz -

gebung gewichen .

Washington , 18 . Sept . (W . B .) Funkspruch vom Ver -

treter des W .B . Verspätet eingetroffen . Staatssekretär
L a n s i n g und der holländische Gesandte ha -

ben über die jüngste britische Verfügung eine Bespre »

chung gehalten .
Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den

redaktionellen Teil :
Chefredakteur E . A m e n d in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Brannsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Zentral Handels Register für das Großherzogtum Kaden .
Heidelberg . ©.941

Hcmdelsregistereinträge , Abt .
A, Bd. IV, O .-Z . 7£ zur
Firma Schlößinger & Cie,
in Heidelberg : Der Gesell-
schaster Max Schlötzinger in
Hamburg ist am 1 . August
1916 aus der Gesellschaft
ausgetreten .

Bd. TV, O . - Z . 77 : Firma
Gustav Brase und als Inha¬
ber Gustav Brose, Kaufmann ,
beide in Heidelberg.

Bd. IV, O .-Z . 78 : Firma
C . Fisch & Co. in Heidelberg .
Persönlich i haftende* Gesell¬
schafter sind : Caesar Fisch ,
Nathan Fisch , beide Fabri -
kant in Heidelberg. Offene
Handelsgesellschaft. Die Ge -
sellschaft hat am 10. April
1916 begonnen.

Heidelberg, 15 . Sept . 1916.
Großh . Amtsgericht 3.

Karlsruhe. * ©.972
In das Handelsregister A

ist eingetragen:
Zu Bd. IV , O .-Z . 28 zur

Firma Auskunftei W . Schim-
melpfeng , Berlin , mit einer
Zweigniederlassung in Karls -
ruhe : Die Zweigniederlas¬
sung in Karlsruhe ist aufge-
hoben.

Zu Bd. V, O .-Z. 60 zur
Firma Juan Ahicart, Karls -
ruhe : Dem Kaufmann Bue-
»aventura Vila , Karlsruhe ,
% Prokura erteilt .

O .-Z. 142 , Firma und Sitz :
Süddeutscher Rährmittelver-
trieb Wilhelm Willms, Karls-
ruhe . Inhaber : Wilhelm
Willms , Kaufmann , Karls -
ruhe.

Karlsruhe , 22 . Sept . 1916 .
Großh . Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe. ©.934
In das Handelsregister A,

Bd. III , O .-Z . 167 zur Firma
B . König, Karlsruhe u . Bd.
IV , O .-Z . 228 , zur Firma
Koenaart & Co. , Karlsruhe
ist eingetragen : Die Firma
ist von Amts wegen gelöscht .

Karlsruhe , 15. Sept . 1916 .
Großh . Amtsgericht B . 2.

Kehl. ©.963
In unserm Handelsregister

A , Bd. II wuÄe zu Nr . 44
heute eingetragen :

Die Zweigniederlassung in
Lichtenau der Firma Marx
Kaufmann Söhne in Stratz-
bürg ist aufgehoben ; das
Handelsgeschäft in Stratzburg
ist nach Lichtenau verleg .
Die offene Handelsgesellschaft
ist aufgelöst. Jakob Kauf -
mann , Getreide - und Mehl-
Händler in Stratzburg , ist als
Gesellschafter ausgeschieden.
Die bisherige Firma wird
allein von dem weiteren bis -
herigen Gesellschafter Mi -
chael Kaufmann , Getreide-
und Mehlhändler in Lichte¬

nau , als Einzelfirma fortge-
führt . Geschäftszweig: Han-
bei mit Mehl, Getreide und
Futtermitteln .

Kehl, 19 . Sept . 1916.
Großh . Amtsgericht .

Mannheim. ©.942
Zum Handelsregister A

wurds eingetragen :
1 . Bd> ,111 . O .-Z. 53 Fir -

ma Max Gernsheim , Mann -
heim. Die Kirma ist erloschen .

2. Bd. 1^ , O .-Z . 127, Fir¬
ma S . FraiLk . Erstes Mann -
heimer Four «ge - Lc » Krast -
futtermittel - <Mch «ft . Mann -
heim. Durch den Tod des Ge-
sellschafters ©iM °n Frank ist
die Gesellschaft

' mit Wirkung
vom 1 . April 1916 aufgelöst
und das Geschäft mit Aktiven
und Passiven und samt der
Firma auf den Gesellschafter
Moritz Marx , Kaufmann in
Mannheim , a'ls alleinigen
Inhaber übergegangen .

3 . Bd. VII , O .-Z .
' 53 . Firma

E. Netter & Cie . . Mann¬
heim. Eli Netter , Fabrikant ,
Mannheim , ist durch Tod aus
der Gesellschaft ausgeschie-
den ; dessen Witwe Rost» geb .
Rothschild in Mannheim ist
als persönlich haftende t Ge¬
sellschafterin in die Gesell-
schaft eingetreten .

4. Bd. VII , O . -Z. lfcÄ
Firma Paul Tilleßen , Mann¬

heim . Die Gesellschaft ist
durch den Tod des Gesellschaf -
ters Paul Tilletzen aufgelöst
und die Firma erloschen .

5 . Bd. XVIII , O .-Z . 3,
Firma Otto Redderscn,

Mannheim , (Rennershosstr .
5 ) . Inhaber : Otto Redderscn,
Kaufmann in Mannheim .
Geschäftszweig: Röhtabak-

agentur -Geschaft.
Mannheim , 16. Sept . 1916 .
Grohh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim. ©.956
Zum Handelsregister B,

Bd . V , O .-Z. 28 , Firma
Umionwerke Aktiengesellschaft
Maschinenfabriken in Mann-
heim , Zweigniederlassung in
Berlin , wurde heute einge-
tragen : Durch Beschlutz der
Generalversammlung vom 5.
Juli 1916 wurde der Gesell-
schastsvertrag in §§ 16 und
25 «Auslagen , Vergütung u.
Tantiemen der Mitglieder

des Aufsichtsrats ) abgeän-
dert .

Mannheim , 16 . Sept . 1916 .
Grohh . Amtsgericht Z . 1.

Säckingen . © .973
In das Handelsregister B ,

O - .Z . 5, die Aktiengesellschaft
unter der Firma Aluminium -'

Industrie- Aktiengesellschaft
Lociete Anonyme pour l'ln -
dustrie de l'Aluminium ) in

Neuhausen (Schweiz) , Filiale
bei Rheinfelden (Baden ) ,
Zweigniederlassung der Alu-
minium -Fndustrie - Aktienge-

sellschaft (Societe Anonyme
pour l 'Industrie de l 'Alu¬
minium ) in Neuhausen
(Schweiz) , Kanton Schaff-
Hansen betr .> wurde heute
eingetragen :

Die Unterschrift des Präsi -
denten und Delegierten des
Verwaltungsrats , Oberst Pe -
ter Emil Huber - Werdmüller
in Zürich, gestorben, ist erlo-
schen. Der Direktor Gustav
Auckenthaler von Pully (Kan-
ton Wadt ) , in Neuhausen ,
zeichnet für die Gesellschaft
kollektiv mit einem Prokuri -
sten . Die Prokura des Gustav
Auckenthaler in Neuhausen,
des Dr . Paul Müller in Neu-
Hausen , des Paul Wüscher in
Rheinfelden (Baden ) , des Gu -
stav Mainz in Neuhausen ist
erloschen . Prokura ist erteilt
an : August Keller in Hütt -
wilen «Thurgau ) , Heinrich
Rautenstrauch von Hannover ,
Arnold Bloch von Balstal
(Solothurn ) , Dr . Julius We¬
ber von Winterthur , frffp vier
in Neuhausen . Jeder dersel-
ben ist berechtigt, in Gemein*
schaft mit einem Prokuristen
die Gesellschaft zu vertreten
und die Firma zu zeichnen.

Säckingen, 19. Sept . 1916 .
Großh . Amtsgericht .

Wertheim . S .974
Im Handelsregister B , O . -

Z . 2 ist bei dem Süddeutschen
Cinkanssverband für Kurz - ,
Weiß - und Wollwaren, G . m .
b . H., Si £ in Wertheim , ein¬
getragen worden : Die Gesell-
schaft ist aufgelöst . Liquida -
tor ist der Geschäftsführer
Otto Grön , Kaufmann in

Tauberbischofsheim.
Wertheim , 2V. Sept . 1916 .

Großh . Amtsgericht.

Wolfach. ©.943
In das Handelsregister B ,

Bd . I, O .-Z . 17 , Firma Chri¬
stian Aberle , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in St .
Georgen. Zweigniederlassung
Gutach, wurde eingetragen :
Die Prokura des Hermann
Aberle in Gutach ist am 30.
Dezember 1915 durch dessen
Tod erloschen.

Wolfach 18 . Sept . 1916 .
Gr »ßh. Amtsgericht.

Bereinsregister.
Ettlingen. © .951

In das Vereinsregister
wurde bei O .-Z . 2 betr . Frei -
willige Feuerwehr Busenbach
in Busenbach eingetragen :
Die Vorstandsmitglieder Leo
Lorenz und Simon Bogel find
auf drei weitere Jahre wieder
gewählt worden.

Ettlingen , 14 . Sept . 1916.
Großh . Amtsgericht 1.
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